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Thema 3 INFO_SGB V_G-BA: Verordnungsmöglichkeiten von 
Leistungen durch nichtärztliche Psychotherapeut /Innen

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

die untenstehende Mitteilung sende ich Ihnen zur Kenntnis.

Mit freundlichen Grüßen
i.V.
Bernhard Döring
Geschäftsführer Paritätischer Nienburg/Diepholz
Fachberater "Soziale Psychiatrie"
Kreisverband Nienburg, Kräher Weg 2, 31582 Nienburg
www.nienburg.paritaetischer.de, Tel.: 05021.922414, Fax: 05021.922411
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Fax: 0511.52486-333
vertretungsberechtigter Vorstand: Birgit Eckhardt, Vorsitzende, Rainer Flinks, stellv. Vorsitzender
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Verteiler 

INFO Soziale Psychiatrie 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

auch nichtärztliche Psychotherapeut/Innen können laut Pressemeldung des G-BA ihren Patienten 
Soziotherapie, Leistungen zur medizinischen Rehabilitation, Krankenhausbehandlung sowie 
Krankentransport verordnen. Der Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) hat hierfür in der letzten 
Woche die notwendigen Voraussetzungen sowie den Umfang des Verordnungsrechtes beschlossen. 

Die Änderungen betreffen insgesamt vier Richtlinien und konkret die Soziotherapie , die medizinische 
Rehabilitation, die Krankenhausbehandlung und den Krankentransport. 

Die Beschlüsse werden nun dem Bundesministerium für Gesundheit (BMG) zur Prüfung vorgelegt. 
Sofern es von Seiten des BMG keine Beanstandung gibt, treten sie nach der Veröffentlichung im 
Bundesanzeiger in Kraft. 

Die Pressemeldung des G-BA kann unter folgendem Link eingesehen werden: 
https://www.g-ba.de/downloads/34-215-673/07-2017-03-16_Verordnungsm%C3%B6glichkeiten%20P
sychotherapeuten.pdf 


